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Kunst-Films, Direktion M. Stoehr, Zürich
erwähnt in seiner heutigen Annonce noch einmal das

grosse moderne Gesellschaftsdrama „Montmartre", das im
Zentral-Theater in Zürich einen so glänzenden Erfolg
hatte. „Küsse, die töten ." betitelt sich ferner ein

phantastisches, fein empfundenes Drama in 4 Abteilungen

mit der berühmten Maria Carmi in der Titelrolle,
ein ganz hervorragendes und erstklassiges Filmwerk.

Pathé frères, Zürich
Dieses weltberühmte Hans wird nnn wieder

regelmässig seine Filmneuheiten im „Kinema" inserieren und
machen wir heute den Leserkreis an dieser Stelle ganz
besonders noch auf die erstklassige Filmschöpfung „Auf
schlechten Pfaden", nach dem bekannten Roman „La
joueuse d'orgue", aufmerksam, ein Drama von bewundernswerter

Feinheit in jeder Beziehung. Pathé frères ist ja
auch jedem Theaterbesitzer für Qualilätsarbeit bekannt.

Agence Cinématographique Européenne S. A.
vermietet zur Zeit einen prächtigen Film von der Pas-

quali-Film Co. in Turin, betitelt „Die Teufelsbrücke", mit
der unvergleichlichen Maria Jacobini in der flauptpar-
tie. Dieses Filmstück ist eine Sensation ersten Ranges.

L, Burstein, St. Gallen
Die „Mia May"- und „Joe Debbs"-Serien versprechen

in der Tat eine Künsilerserie „par excellence" zu werden,

denn nach dem zu urteilen, was man jetzt schon
sieht, sind das Filmwerke von erster Bedeutung. Man
erkennt hier so recht, was heute deutsche Regiekunsl und

kinematographische Erfindungsgabe fertig bringen. Im

Zentraltheater spielt z. Zt. das erste Stück dieser Filmfolge

„Die Sünde der Helga Arndt", ein wirkliches
Meisterwerk in Spiel, Regie und Aufnahme. Mia May ist
Wienerin. Sie spielt mit Wiener •Anmut, gepaart mit
italienischem Fenei und we: diese noch junge Filmkünstlerin

gesehen hat, wird sie in dieselbe Reihe der uns
schon bekannteren Sterne stellen.

World films office, Genève
An dieser Stelle stand in letzter Nummer irrtümlich

Lausanne statt Genf und wir bitten die World films
office in Genf hiermit um Entschuldigung. Wir hoffen
immerhin, dass Sie trotzdem recht viele Anfragen über
das grandiose Kunstwerk „Todeszirkus" erhalten haben,
da ja jeder Theaterbesitzer in der Schweiz die World films
office in Genf genau kennt und die Adresse sicher richtig

geschrieben hat.

Filmverleihinstitut Chr. Karg, Luzern
Zwei Kunstwerke ersten Ranges, die es verdienen mit

goldenen Lettern hervorgehoben zu werden, sind soeben

im Luzerner Filmverleihinstitut eingetroffen. „L'ombre
du passé", „Der Schatten der Vergangenheit" zeichnet
sich durch die hervorragende Darstellung besonders aus,
und „Ce que le coeur d'une femme peut", („Was das Herz
einer Frau vei mag"), ist die Glorie selbst. Diese
erhabenen, ergreifenden Szenen, das brillante Spiel, verbunden

mit feinsinnigem Kunstgefühl, lassen miterleben und
nicht mehr vergessen. Es liegt im Interesse der Theaterbesitzer,

sich dieser Prachtwerke zu versichern und sei

auf die Annoncen an anderer Stelle dieser Nr. verwiesen.

E. Gutekunst, 9, Zürich 5, Ißlßpliffl
Lieferung und Installation kompl. Kino-Einrichtungen. — Grosses Lager in Projektions-Kohlen Siemens A. & S. A. etc.

Gebrauchte Apparate verschiedener Systeme.
Umformer, Transformer, Widerstände, Schalttafeln, Klein-Motoren, Projektionsapparate, Glühlampen etc.

Fabrikations- und Reparaturwerkstätte.

H 3

Charbons pour Cinémas
Grand stock permet prompte livraison.
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Ganz & Co., Bahnhofstrasse 40 Zurich, maison spéciale pour Projection
Téléphone 5647 Représentants de la maison H. Ernemann A.-G., I>resde. Adr. tél. : Projection Zurich
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Internationale Film-Zeitung
Zentralorgan für ik gesamte Kinematographie
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Eeïpzigerstrasse 115/116.
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Pianist
vorzüglicher Orchester- und Solospieler, erfahrener
Kapellmeister und Dirigent für Variété und grosses Kino,
sucht Engagement für ehenso klassisches und modernes
Repertoire. Gegenwärtig hei grosser Operette.
Vollkommene Behenschung beider Sprachen. Offerten
erbeten an A. Roehniseh-Chonfflou, Bern, 58 I Brunnengasse.
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Xunst-Dilins, Direktion IVI. 8tueKr, Surick
erwnlrnt in seiner i,eniigsii ^.nnonee noeii einmni ,lns

grosse moderne O'eseilselinitsdrniiin „Montmartre", ciss iin
2sntrai-1neater in 2ürieli einen so glän«snden Driolg
irntte. „Düsse, ciie töten ." Ketiteit siek isrner ein

plinninsiiselrss, kein smpinncisnss Drnmn in 4 /Vliisiiuu-
gen init cier KerüKinten IVInrin Onruiii iii ciei- liteiroiie,
ein gnn« Ksrvorrngencies nnci erstkinssiges DiinnveiK.

Dutke i'reres, 2nrioK
Dieses wsiiksrülimis Dnns wirci nnn wieder regek

innssig seine DiiinnenKeiton ini „Dineinn" inserieren nnd
inneksn wir Kents cisn DsssrKrsis nn disssr 3tsiis gnn« Ks-

sondsrs noek nni die srstkinssigs DiimssKöpinng „^.ni
sekiseliten Dinclen", nnek dsm KsKnnntsn Doninn „Dn zon-

snss d'orgns", siiimsrksnm, sin Drnmn von I,swnn<i«rns-
wsrter Deinlisit in zeder Ds«isKnng. DntKs irsrss ist in
nnsk zsclsni DlisnterKssit«sr Dir (ZnnIiintsnrKsit KsKnirni.

^gense OinsnintugrupKiclne Durupsenne 8. ^V.

vermietet «nr 2eit sinsii prnelitigsn Diiin von cisr Dns-

Niinii-Diim Do, in lni in, lisiitsli „Dis IsnisisKrüeKs", mit
cisr nnvsrgisiekiioken Mnrin ^lnsokini Iii cisr Dnnptpnr-
iis. Dissss DiiinstüeK ist sins 8snsnti«n srstsn Dnngss.

D. Durstein, 8t. OnIIen
Die „Min Mnv"- mni ,,.I«e DsKKs"-8srien vsrsprseken

in cisr Int sine Dünsilsrssris „nnr exesiisnss" «n wsr-
cisn, dsnn nnsi, cisin «n nrtsiisn, wns ninn ,ist«t »«Kon

sisiii, siini cins DiimwsrKs von srstsr Dsdsnt.nng, Mnn
srksnnt iiisr so rsskt, wns iisnt« dsni««i,s DsgisKnnst niicl

liinsinniugrnpliiselis Driincinngsgni>s isrtig Kringsn. Im

2sntrnitK«ntsr spielt «. 2t. cins si sis 8tüsK diessr Dilm-
ioigs „Dis 3nncle clsr Dslgn ^.riidi", sin virkiisiiss M«i-
stsrwsrk in 8pisi, Dsgi« nnci ^.ninnkms. Min Mnv ist
Wisnsrin. 3is spieii mit Wiener -^.iiiiiul. gsi'nnri. „rit
itniisniseksm Dens, nnd wsr ciisss uoeDznngs KilinKiinsl-
lsrin gessksn i,nt, wirci sis irr disssiks Dsiins dsr nns
ssiion KeKnnntsren 8terne stellen.

World nlins «Dies, Oensve
^,n dieser 8ieiis stnnd iu lst«is.r Nninmsr irriürnlisl,

Dnusnuus sinit Deiii niid wir Kitten ciis World iilms ot-
iiee in Osni Kierniit nm Dntselinldignng. Wir lioDei,
immsrliin, dnss 8i« troisdsm reekt vieis ^.uirngsii üksr
clns grnuclioss DuustwsrK „Doclss«irKns" «rknltsn KnKsii,
dn zn zsdsr 1nsntsrKssit«sr ii, ,i«r 3elrwei« die World lil,ns
oiiie« in Dsni gsnnn Ksniii nud ,iis ^.dresss sisirsr rn,d,-

iig gssekrisksu lrni,

DilinverleiKinstitnt OKr. Xarg, Dussrn
2vvsi DnnsiwsrKs srstsii Dnngss, clis ss vsrdisnsn n,i!

goldsueu Dettsrrr In^rvni gokoksn «n wsrds», sind sosksn
iin D»«srnsr DilinvsrlsiKinstitnt eingstroiisii. „D'«ml>r>>
<>» pnsss", „Dsr 8eliniten cler Vergnngsnlieit" «eielinst
sisli clrrrelr dis Ksrvvrrngsnci« Dnrstsiirrng Kssondsrs nns,
ninl „Os. «ns is eoonr d'nne lenrnie pent", („Wns dns Der«
einer Drnn vsrmng"), ist dis Glorie seikst. Diss« srlin-
Ksnsn, «rgr«iisiiclsi, 8««n«n, clns l>riilnni« 3pi«l, v«rknn-
d«ii mit isiusiiiiiigsiii Dnnsigsiüid, lnsssn mitsrlsbsn »>,d

iiisiii insln vsigssssii. Ds lisgt iiii Inisrssss dsr Inentsr-
K«sit«sr, siek dieser DrneKtwerKs «n versielrern nnd ss!

nni ciis ^uuoussu nn nndsrsr 8t.sii« cüsssr IXlr. vsrwisssu.

ii. lZutö Kunst, MWll R WW! g, ?üri0>i Wim«
t.iekerung uncl Installation Kompl. Kino-LinricKtungen. — (Zro8ses träger in Prozektions-Kolrlen Siemens ^. <d 8. ^. etc.

(ZebraucKte Apparate versclriectener Svsteme.
tlmtormer, l'ranstormer, XViclerstäncle, 8ct>älttateln, Klein-Noteren, prozektionssppsrste, (Zlülilsmpen etc.

<?riZTNkI «t»el< n>eri»et z»i»iilpte Iivrai«»ll. 1013
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v«r«ügii«Ksr OrsKsstsr- nnd 3oiospisisr, srinlrrener Dn-
pellmeistsr nncl Dirigent Dir Variete nnd grosses Dr'no,
snelrt Dngngsmsnt Dir sksns« Klnssiseliss nncl inoclsrnss
Dspertoire. Degenwnrtig Kei grosser Operette. Voll-
><oin,nene Delierrselning Ksider 3prneKen. Oi'i'erten er-
Ketsn nn ^. RoslrniseK-OKonitlou, IZern, 58 I Drnnnengnsse.

Druck: K. Graf, Buch- u. Akzidenzdrnckerei, Bülach-Zürich.
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